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Österreich, Schweiz: Überall
freundlich mit Sonnenschein,
Temperaturen 14 bis 18 Grad.
Italien, Malta: Meist freundlich,
allgemein bleibt es nieder-
schlagsfrei, 13 bis 16 Grad.
Spanien, Portugal: Meist wolkig,
teilweise fällt etwas Regen, von
14 bis 18 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern: In
Istanbul und Athen Regen, Anta-
lya heiter, 9 bis 16 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Heiter
bis sonnig, 17 bis 19 Grad.

Südfrankreich: Heiter bis wolkig,
Temperaturen bis 16 Grad.
Israel, Ägypten: Israel teils wolkig,
am Mittelmeer Schauer, 16 bis
24 Grad.
Mallorca, Ibiza: Auf beiden Inseln
gibt es Regenfälle, Maxima 15 bis
16 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln: Es
wird heiter bis wolkig, Werte 19
bis 22 Grad.
Tunesien, Marokko: Wolkig bis
heiter, in Tunesien fällt Regen, 14
bis 22 Grad.

Südbayern
Heute gibt es erneut reichlich
Sonnenschein, und die Tempe-
raturmaxima sind mit 15 bis 17
Grad frühlingshaft mild. Der
schwache bis mäßige Wind
weht aus Nordost bis Ost.
Nachts etwas Frost, auchNebel.

Nordbayern
Heute wird ganztägig Sonne er-
wartet, und mit 15 bis 18 Grad
bleibt es frühlingshaft mild. Da-
zu weht ein teils mäßiger Wind
aus Nordost.

Biowetter
Heute besteht ein positiver Ein-
fluss auf Wetterfühlige. Man kann
konzentriert arbeiten.
Pollenflug
Heute gibt es eine schwache Be-
lastung durch Haselpollen und
eine mäßige Belastung durch Er-
lenpollen.

Bergwetter
Heute ein wolkenloser Tages-
start nach klarer Nacht. Der
Tag verläuft sehr sonnig, vom
Saharastaub ist in der Trübung
der Luft deutlich weniger zu be-
merken. Die Fernsichten sind
recht gut. In 2000 m um 6
Grad.

Weitere Aussichten
Morgen gibt es wieder Sonne
von früh bis spät, noch etwas
milder. Donnerstag viel Son-
ne, lockere Quellwolken.

Bauernregel
Wenn im März die Kraniche
ziehen, werden bald die
Bäume blühen.

Sonnig
oder heiter bei 11 bis 16 Grad.
Slowenien, Kroatien:Überall sonnig

und trocken, 15 bis 19 Grad.
Alpensüdseite:
Reisewetter
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Widder 21.–31.3. Gefühle kann man nicht auf
Knopfdruck starten! Investieren Sie Aufmerk-
samkeit und Zeit. 1.–10.4. Ihnen steht Ihr Sinn
nach Abwechslung? Dann haben die Sterne et-
was parat für Sie. 11.–20.4. Unbekanntes Ter-
rain ist heute angesagt.
Stier 21.–30.4.Wer weiß, wann sich Ihnen eine
derartige Gelegenheit erneut bietet! Kosten Sie
sie daher aus. 1.–10.5. Neid kann für Ihre Kon-
kurrenz eine starke Triebfeder sein. Ganz abwegig
ist das nicht. 11.–20.5. Unterbewusst ahnen
Sie es doch!
Zwillinge 21.–31.5. Unwichtige Kritik! Sollten
Sie jetzt nicht überbewerten. Sie wissen schon
selbst, was Sie wollen. 1.–11.6. Sie entwickeln
nun mehr Dominanz, als der Partner akzeptiert.
Dies kann zu Ärger führen. 12.–21.6. Unglaub-
lich, Ihr Schwung!
Krebs 22.6.–1.7. Sie müssen Ihr Programm den
Gegebenheiten anpassen. Und den Starttermin
festlegen! 2.–12.7. Jeder weiß, was Sie können.
Sie müssten nicht viel Aufhebens drum machen!
13.–22.7. Haben Sie schon Ihren Plan parat?
Löwe 23.7.–2.8. Geben Sie Ihre Zurückhaltung
auf, die Sie bislang geübt haben; so kommen Sie
ja nicht vorwärts. 3.–12.8. Von gewissen Skep-
tikern sollten Sie sich nur nicht aus der Ruhe
bringen lassen! 13.–23.8. Bearbeiten Sie die
Sache selbst.
Jungfrau 24.8.–2.9. Weichen Sie einem Ge-
spräch, das einiges zur Klärung beitragen kann,
nicht mehr aus. 3.–12.9. Ihr Argument war recht
stichhaltig. Daran dürften sich Ihre Kontrahenten
die Zähne gewiss ausbeißen. 13.–23.9. Spon-
tan reagieren!
Waage 24.9.–3.10. Die Ungereimtheiten neh-
men zu. Das sollten Sie gar nicht länger im Raum
stehen lassen! 4.–13.10. Ihr Ehrgeiz, gepaart
mit Ihren Erfolgen, verleitet Sie zum Übermut.
14.–23.10.Wie Sie das alles machen, ist man-
chem schleierhaft.
Skorpion 24.10.–2.11. Um ein Missverständ-
nis auszuräumen, müssten Sie etwas zugeben.
Was vermutlich nicht ganz leicht ist. 3.–12.11.
Halten Sie eine Verbreitung dieser Neuigkeit nun
noch ein Weilchen zurück! 13.–22.11. Knifflige
Aufgaben warten auf Sie.
Schütze 23.11.–2.12. Die gute Sache sollte
nun von Ihnen unterstützt werden. Im Grunde ist
es eine fabelhafte Idee! 3.–12.12. Aus dem
Missgeschick einer anderen Person könnten Sie
jetzt einiges für sich selbst lernen. 13.–21.12.
Gute Ausgangsposition!
Steinbock 22.–31.12. Im regelrechten Slalom
versuchen Sie, Hindernissen auszuweichen. Das
gelingt nun auch immer häufiger. 1.–10.1. Be-
kommen Sie kalte Füße und Angst vor der eigenen
Tapferkeit? Sollte nicht sein! 11.–20.1. Planen
Sie es genau.
Wassermann 21.–30.1. Im Zerrspiegel Ihrer
Vorurteile habenSie die Lage falsch eingeschätzt.
Legen Sie das, in Zukunft, bitte ab. 31.1.–9.2.
Ein donnernder Applaus sollte Ihnen sicher sein,
sogar von Konkurrenten. 10.–19.2. Die Anteil-
nahme sollte echt sein.
Fische 20.–28.(29.)2. Man kommt Ihnen mit
etwas völlig Unwichtigem. Hören Sie, dennoch,
aufmerksam zu. 1.–10.3. Grund für Luftsprünge
gibt es derzeit noch nicht, aber das Interesse an
Ihnen wächst jetzt. 11.–20.3. Jeder kocht ja
bloß mit Wasser!

Horoskop

Namenstag

Straßennamen

Was ist das
giftigste Gift
der Welt?

?
Das mikroskopisch kleine,
stäbchenförmige Bakterium
Clostridium botulinum erzeugt
das giftigste Gift (Botulinum
Toxin), das die Wissenschaft
kennt. Schon ein Gramm da-
von könnte eine Million Men-

schen töten.

Lachenmeyrstraße
Die Straße in Waldtrudering
wurde 1933 dem Schulleiter

und Gemeindeschreiber
Ignaz Lachenmeyr (1862–

1914) gewidmet.

MÜNCHNER

Elmar
Der Abt des Klosters von Lid-
lom forderte die strenge Ein-

haltung der Klosterregeln. Des-
halb wurde er von rebellischen
Mönchen getötet. † um 1332.

Lösung von Seite 1

Richtig ist die Antwort c). Der
Roman Die Pest (1947) ist
einer der wichtigsten Werke
des Literatur-Nobelpreisträ-

gers Albert Camus.

Schon gewusst?

Unterschiedlicher könnten das weiße Zicklein und
das braune Pony gar nicht sein ... das eine groß und
entspannt, das andere klein und lebhaft. Und doch
verbindet die beiden eine offensichtich innige
Freundschaft. Die beiden Freunde genossen friedlich
und in trauter Gemeinsamkeit die Frühlingssonne in
vollen Zügen und ließen sich von nichts aus der Ru-
he bringen. Nicht einmal von tz-Leserin Manuela
Klose, die diese Idylle in Aschau fotografiert hat.

Gemischtes Doppel
Leserfoto

Manuela Klose,
München

Schicken auch Sie uns Ihr
Lieblingsfoto im Querformat.
Jedes veröffentlichte Bild wird
mit 50 Euro honoriert. Bitte
nicht vergessen: Infos, wo und
wann der Schnappschuss ent-
standen ist, und ein Porträtfoto

von Ihnen. Bilder an: tz-Foto-
redaktion, Paul-Heyse-Str. 2–4,
80336 München, oder per
E-Mail an bild@tz.de. Bitte
haben Sie Verständnis, dass
eingesandte Fotos nicht zurück-
geschickt werden können.

.w

Plötzlich auftretende ste-
chende Schulterschmerzen,
die beim Anheben des Ar-
mes stärker werden, können
ein erster Hinweis auf eine
sogenannte Kalkschulter
sein. Warum dieses Problem
zeitnah behandelt werden
sollte, erklärt der erfahrene
Orthopäde Prof. Dr. Peter
Diehl aus Haar.

Unbehandelt kann
diese Erkrankung

den Betroffenen er-
heblicheProblemebe-
reiten“, warnt Prof.
Peter Diehl, Schulter-
spezialist am Ortho-
pädiezentrum Mün-
chen Ost (OZMO) in
Haar. Bei der Kalk-
schulter lagert sich in
die Sehnen, die die
Rotatorenmanschette
umgeben, Kalk ein.
Die genaue Ursache
ist unklar: „Jedoch
scheint es sich nicht
um eine verschleißbe-

dingteErkrankung zu
handeln, da dieseVer-
kalkung bei älteren
Menschen eher selte-
ner beobachtet wird“,
so der Experte.
Die Erkrankung

verläuft in mehreren
Phasen. An den Seh-
nen bildet sich Faser-
knorpel, der zu Kalk
umgebaut wird. In der
letzten Phase kann es
dann zu heftigen
Schmerzen kommen.
Mit Sonografie und
Röntgentechnik las-
sen sich auch verdeck-

teKalkdepots darstel-
len.
Im ersten Schritt

geht es darum, die
heftigen Schmerzen
einzudämmen. Falls
Tabletten zunächst
nicht helfen, kann
Prof. Diehl entzün-
dungshemmende Me-
dikamente in die
Schulter spritzen. In
vielen Fällen wird das
Kortison sein, weil es
schnell wirkt und Er-
leichterungverschafft.
DasMedikament darf
allerdings nur zurück-

haltend verwendet wer-
den, weil es in Spritzen-
form zu Schäden an der
Sehne führen kann. Al-
ternativ kann bei nicht
so stark ausgeprägten
EntzündungenKortison
auch in Tablettenform
oder auch ein nicht ste-
roidales Antirheumati-
kum (NSAR) wie z.B.
IbuprofenoderVoltaren
eingenommen werden.
Eine sehr erfolgver-

sprechende Therapie
bietet die Stoßwelle –
energiereiche Druck-
wellen, die die Kalkde-
pots auflösen. Prof.
Diehl setzt dabei die
sehr erfolgreiche Kom-

bination aus der radia-
lenund der fokussierten
Stoßwelleein,diezielge-
richtet Kalkdepots auf-
löst und anschließend
Sehnen, Muskeln und
Faszien lockert. Drei bis
fünf Stoßwellen-Be-
handlungen bringen
meist gute Erfolge. Die
Behandlung der Kalk-
schulterdauertmaximal
drei bis sechs Monate.
Als alternative Metho-
de kommt auch die Ei-
genbluttherapie zum
Einsatz, die sich die kör-
pereigenen, heilenden
Inhaltsstoffe des Blutes
zu eigen macht. Beglei-
tend sollte auch eine
Physiotherapie erfol-
gen.

Über 90 Prozent der
Patienten werden so in-
nerhalb eines halben
Jahres beschwerdefrei.
Prof. Diehl: „Nur wenn
sich keine dauerhafte
Besserungeinstellt, soll-
ten wir eine Operation
in Schlüssellochtechnik
in Erwägung ziehen.“
Diese kann ambulant
durchgeführt werden.

dop/Foto: Shutterstock

Weg mit dem
Schulter-Schmerz!

DER TÄGLICHE -RATGEBER heute: Gesundheit

Orthopäde und Unfallchirurg
Orthopädiezentrum
München Ost (OZMO); Haar

Prof. Peter Diehl


